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Danke ...
....allen, die mitgeholfen haben, diesen Brunnen in Benin zu bauen. Wenn ich in diesen 
Tagen solche Brunnen-Bilder von GAIN - Global Aid Network - sehe, dann geht mir 
eine Menge durch den Kopf: Wie schwer haben es Menschen in anderen Ländern, 
den Lebensalltag zu bestreiten, und wie dankbar sind sie über Dinge, die mir oft so 
selbstverständlich sind. Und dann denke ich an die Klima-Konferenz, die ausgerech-
net heute in Bonn begonnen hat. Bedrückend, wenn man die Zusammenhänge auch 
nur ein wenig an sich heran lässt. Menschengemachter Klimawandel, der immer 
deutlicher Katastrophen nach sich zieht: Überflutungen , Waldbrände und und ... 
Beim letzten kräftigen Sturm hieß es bei uns in Schaumburg wieder: Glück gehabt, 
dass es uns hier nicht so getroffen hat.
Natürlich gibt es unterschiedliche Ansichten darüber. Aber wer will  die Ursache: den 
Menschen - noch wirklich ernsthaft leugnen? Mir ist schon klar, das viele notvolle 
Lagen etwa in Afrika den politischen Umständen vor Ort geschuldet sind. Doch in 
einem „globalen Dorf“ hängt vieles eng miteinander zusammen. Das wissen viele 
Menschen, doch wer will es ändern? Der Mensch?
Zwar fahre ich nicht mit dem Auto auf das Klo, aber ich nutze es gern und viel. Ach 
- und Fleisch esse ich natürlich für mein Leben gern - alle Varianten und nicht zu 
wenig. Beim Duschen habe ich noch nicht die 
Menge des verbrauchten Wassers gemessen 
- dazu ist es unter der warmen Dusche viel zu 
angenehm. Manches habe ich schon in mei-
nem Leben geändert, aber eben nur manches.
Vielleicht fragen Sie jetzt: Was hat das mit 
mir und meinem Leben und meinem Glauben 
zu tun? Auch auf die Gefahr dass ich Sie da-
mit langweile: Es wäre verlogen, zum Glauben 
an Jesus einzuladen und nicht auch zu sehen  
dass der Schöpfer dieser Welt eher traurig 
über seine Geschöpfe ist. Ich weiß noch, wie 
mein alttestamentlicher Professor in Tübin-
gen sprach, dass wir nicht Herrscher son-
dern dienende Gärtner dieser Schöpfung sein 
sollten: In 1. Mose 2 heißt es: Und Gott der 
HERR nahm den Menschen und setzte ihn 
in den Garten Eden, dass er ihn bebau-
te und bewahrte. Da sind in meinem Leben 
noch eine Menge Baustellen, diesem Wort 
klarer zu folgen. Möglicherweise geht es Ihnen ähnlich.  In diesem Sinn wünsche ich 
Ihnen eine gesegnete Zeit.

Günter Fischer

Impuls
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AKTUELLES
Lebendiger
Adventskalender

Liebe Gemeindemitglieder!
Die Kindertagesstätte Elim 
möchte in diesem Jahr die 
Vorweihnachtszeit etwas 
entschleunigen und zur Ge-
meinsamkeit einladen und 
bittet um Unterstützung. 
Gemeinsam möchten wir die 
Adventszeit miteinander ver-
bringen und haben die Idee  
einen „lebendigen Advents-
kalender“ mit Hilfe mehrerer 
Adventsfenster zu gestalten. 
Was stellen wir uns darunter vor?
Die Kita Elim möchte gerne am 01. Dezember starten mit einem schön dekorierten 
Fenster und einer offenen Hofpforte für ein gemütliches beisammen sein von 17:30 
– 18:00. In dieser Zeit kann sich wer möchte das schön gestaltete Adventsfens-
ter (ein Fenster für die Adventszeit geschmückt) ansehen, aus seiner selbst mitge-
brachten Tasse etwas trinken, nette Gespräche führen und vieles mehr. 
Genießen Sie einfach mit uns den vorweihnachtlichen Glanz der geschmückten 
Fenster und die tolle Gemeinschaft in unserer Gemeinde.
Mit dem Start ist es allerdings nicht getan…
Wir benötigen Leute aus der Gemeinde, die sich vorstellen können, solch einen 
Abend bei sich zu Hause zu gestalten um unseren Adventskalender zu füllen. 
Wie genau solch ein Abend aussieht, liegt in Ihren Händen. Es kann z.B. eine passen-
de Geschichte zu dem Thema des Fensters vorgelesen werden oder es wird gemein-
sam ein Weihnachtslied gesungen, man kann aber auch einfach nur den Anblick des 
Fensters und die Gemeinschaft zusammen genießen. 
In der Kindertagesstätte liegt eine Liste mit 22 freien Terminen bereit, überlegen 
Sie sich ein Datum und melden Sie sich bei uns unter 05724 / 9050252 um einen 
Adventsabend bei Ihnen zu gestalten.
Das 24. Fenster können Sie nach dem Kirchgang am Elim betrachten.
Bei zu  geringer Teilnehmerzahl werden wir Ihnen leider  telefonisch absagen müssen, 
darum hoffen wir auf eine rege Teilnahme und eine schöne gemeinsame Adventszeit 
2017.
Bitte melden Sie sich bis zum 27.11.2017, damit wir abschätzen können ob wir unser 
Vorhaben umgesetzt bekommen.

Lebendiger Adventskalender
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WANTED!
KANDIDATEN für den Gemeindekirchenrat
Am 11. März 2017 werden in ganz Niiedersachsen in den lutherischen Kirchen 
neue Gemeindekirchenräte und Kirchenvorstände gewählt. Wir laden Sie herzlich 
dazu ein hier in unserer Kirchengemeinde Vehlen für den Gemeindekirchenrat zu 
kandidieren, der dann wiederum den Kirchenvorstand wählt. Wenn Sie Interes-
se haben, setzen Sie sich gern mit unseren jetzigen Kirchenvorstehern oder mit 
Pastor Fischer in Verbindung. Wir brauchen dringend Mitarbeiter für die vielfälti-
gen Arbeitsfelder unserer Kirchengemeinde, um Menschen zum Glauben an Jesus 
Christus einzuladen. Dazu werden alle nur erdenklichen unterschiedlichen Gaben 
gebraucht. Wir würden uns freuen, wenn Sie zu dieser Kandidatur bereit wären. Die 
Kandidaten werden vorausichtlich in der ersten Gemeindebriefausgabe im neuen 
Jahr vorgestellt. Willkommen!!!

Abendgottesdienste 2017/2018...
... gehen weiter! Ungefähr einmal im Monat am Sonntagabend anstelle des mor-
gentlichen Gottesdienstes finden die Abendgottesdienst von 18 bis 19 Uhr statt.

Natürlich ist es für die Kirchengemeinde und imsbesondere das Team der Gottes-
dienstarbeitsgruppe nicht möglich, jeden Monat  den gleichen Aufwand zu betreiben 
zumal auch noch der wöchentliche Oasegotttesdienst am Mitt-
woch angeboten wird. Doch die überaus positive Resonanz auf 
die Zeit 18-19 Uhr lassen uns hoffen, dass die ungefähr einmal 
im Monat veränderte Zeit des Gottesdienstes so wie auch in an-
deren Schaumburg-Lippischen Kirchengemeinden angenommen 
wird.
Ein besonderer Gottesdienst am 11.02.2018. wird wieder vom 
Team der Gottesdienst-Arbeitsgruppe geplant - Thema: Ist da jemand?
Für die übrigen Abendgottesdienste sind bisher folgende Themen geplant:  
12.11. Von Krisen und Chancen
10.12. Tausend Lichter im Advent…
Die weiteren Abendgottesdienste 2018 finden voraussichtlich am 21.01.. / 11.02. / 
04.03. / 06.05. / 10. 06. immer von 18-19 Uhr am Sonntagabend statt. Es ist also 
kein Gottesdienst um 10:00 Uhr!!! Der Busdienst kann natürlich wie immer bestellt 
werden..
Abendmahlsgottesdienste finden immer im Oase-Gottesdienst mittwochs so-
wie in der Regel im Vormittagsgottesdienst des letzten Sonntags im Monat 
statt.

Abendgottesdienste
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Kandidaten zur Gemeindekirchenratswahl gesucht
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KITA ELIM Vehlen
Neue „U3“- Gruppe - neue Mitarbeiterinnen

Am Sonntag, den 29. Oktober, haben wir im Gottesdienst unsere neuen Erzieherin-
nen eingeführt

Mein Name ist Gisela Vieregge-Mühlmeister - ich bin 
gelernte Kinderpflegerin und Kinderkrankenschwester. Mei-
ne Ausbildung habe ich in München und in Garmisch-Par-
tenkirchen absolviert. Ich bin verheiratet, habe drei Kinder 
und lebte mit meiner Familie von 1980-2000 in Vehlen. 
In Stadthagen war ich 37 Jahre als Stationsleitung auf der 
Wochenstation tätig und freue mich, dass ich jetzt als Aus-
hilfe in der Kita Elim noch so eine schöne Aufgabe erfüllen 
kann.

Neue  KITA-Mitarbeiter
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Hallo,
mein Name ist Freya Messing.
Seit dem 01.08.2017 bin ich in der Kita Elim als Er-
zieherin in der Krippengruppe tätig.
Ich bin 28 Jahre alt und komme aus Bückeburg/Rus-
bend. Ich lebe dort mit meinem Partner und unserer 
2-jährigen Tochter Felina.
Ich freue mich auf das, was vor mir liegt, auf die neu-
en Erfahrungen, die ich sammeln kann, und die neu-
en Dinge, die ich lernen werde.

Liebe Gemeinde, hiermit möchte ich mich auch bei 
Ihnen vorstellen. Mein Name ist  Julia Martens, ich 
bin 26 Jahre alt und arbeite seit August 2017 als 
Erzieherin in der Kita Elim. Ich bin verheiratet, habe 
eine dreijährige Tochter und wohne in Porta Westfa-
lica. Ich freue mich sehr, in einer christlichen Einrich-
tung arbeiten zu können und den christlichen Glau-
ben an die Kinder weitergeben zu dürfen.

Berit Lube
-in der Kirche Vehlen getraut, seit 1.8.2017 als 
Sprachförderkraft angestellt in der Kita Elim.
- seit 1997 in verschiedenen evangelischen Kitas ge-
arbeitet.
- verheiratet, 1 Kind.

Mein Name ist Miriam Wegener, ich bin verheiratet 
und habe 3 Kinder. 
Ich bin 41 Jahre alt und wohne in Vehlen.
In der Kirchengemeinde Vehlen bin ich groß gewor-
den. 
Seit letztem Jahr spiele ich Trompete im Posaunen-
chor. 
Ich freue mich, dass ich jetzt auch in der Kirchenge-
meinde als Erzieherin angestellt bin.

Neue  KITA-Mitarbeiter
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Apfelfest 16.09.2017
Sonne oder Regen? Das war am frühen Morgen unsere erste 
Frage. Doch dann kam pünktlich auf 10:00 Uhr die Sonne hervor 
und wir konnten unser Apfelfest unter freien Himmel mit ein 

paar Sonnenstrahlen beginnen. 

Nach den Eröffnungs-
reden und der feierlichen Einweihung der Krippe 
startete unser Programm.

Das Motto des Sommerfestes war der „Apfel“. So konnte man den ganzen Vormit-

Seit dem 1. September 2017 arbeite ich in der Krippe.
Ich freue mich auf die pädagogische Arbeit und auch darauf, den Kindern den Glau-
ben an Gott näher zu bringen.

Liebe Gemeinde,
ich bin Anna Seifert, 20 Jahre alt und komme aus 
Obernkirchen / Vehlen. Seit dem 01.08.2017 mache 
ich mein Anerkennungsjahr, welches das letzte Aus-
bildungsjahr zur Erzieherin ist, in der Kita Elim. Wei-
terhin bin ich ebenfalls für die Leitung des Mini-Clubs 
der Kirchengemeinde verantwortlich. Ich freue mich 
auf ein spannendes Jahr, in dem ich viele Erfahrungen 
sammeln, mich ausprobieren und weiterbilden kann.

Neue  KITA-Mitarbeiter
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tag seine mitgebrachten Äpfel am Uchter Saftmobil pressen lassen. Zudem hatten 
die Kinder die Möglichkeit in der neuen Krippengruppe mithilfe eines 

Apfeldruckes Tischdecken 

zu gestal-
ten und auf dem Außenge- lände verschiedene Basteleien mit 
den Erzieherinnen des Kindergartens zu gestalten. Auch Luftballonschwerter und 
Blumen wurden für die Kinder gemacht.

Begeistert schauten die Kinder der Dorfjugend beim Tanzen zu, staunten über die 
Experimente der Feuerwehr Vehlen und konnten erleben wie vor 100 Jahren das 
Getreide gedroschen wurde. 

Im Gemeindehaus Elim konnte sich dann jeder mit selbstge-
backenem Kuchen des Turnvereins und 

leckeren Ofen-
kartoffeln der 
Schweinkasse 
stärken. 

Zum Abschluss 
haben wir ge-
meinsam noch 
einen Apfelbaum 
gepflanzt. Wir ha-
ben den Tag immer 
noch in sehr schö-
ner Erinnerung und 
danken allen die uns 
tatkräftig unterstützt 
haben. 

KITA Elim Vehlen

Apfelfest
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Luther - Bibelwoche in 
der Kita
Vielleicht haben Sie sich gewundert, warum eine 
Woche lang jeden Tag die Glocken unserer Kirche 
so gegen 10 Uhr geläutet habern. Die Kinder ha-
ben im Rahmen einer Kinderbibelwoche der Kita 
kleine Gottesdienste gefeiert, in denen es um 
die Geschichte des Reformators Martin Luther 
ging. In der Kita wurde dann dazu gebastelt und 
gespielt. Z.B. backten die Kinder an einem Tag 
das Zubehör für eine Lutherrose, die dann am 
darauffolgenden Tag mit Zuckerguss zusammen-
geklebt wurde. Das Erzieher-Team spielte mit 
spannenden Szenen in der Kirche die wichtigsten 

Stationen aus Luthers Leben. Den Abschluss bildete ein Gottesdienst am Freitag-
morgen, zu dem dann auch die Eltern, die Zeit hatten, eingeladen waren. Natürlich 
bekam jedes Kind die meistverkaufte Playmobil-Figur geschenkt - in Klein: Martin 
Luther!!

Gebackene
Lutherrose

Kita -Luther-Bibelwoche
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Neue Wege auf dem Friedhof...
... wollen wir auch in 
Zukunft gehen, um 
einen Ort zu erhal-
ten, der als letzte Ru-
hestätte und als Ort 
des Trauerns und Er-
innerns vielen Men-
schen sehr wichtig 
ist. Die neuen Wege, 
die wir jetzt angelegt 
haben, sollen aller-
dings in erster Linie 
für trockenere Füße 
sorgen. Das Haupt-
wege-System war 
regelmäßig - insbe-
sondere im Frühjahr 
und im Herbst - ein mehr oder weniger schwer begehbarer Ort. Im Rahmen der 
Dorferneuerung mussten wir schließlich eine Menge Geld in die Hand nehmen, um 
Entwässerung, neue Wege und Bäume zu finanzieren. Natürlich sind wir sehr dank-
bar für alle tatkräftigen Unterstützer und die finanziellen Mittel aus der Dorferneu-

erung. Wir werden nun oft gefragt, warum 
wir nicht alles gepflastert haben. Das aller-
dings hätte unsere Möglichkeiten gänzlich 
überfordert. Den Großteil von den jetzt 
gezahlten Mitteln von mehr als 56000€ 
müssen wir im Haushalt des Friedhofs über 
die nächsten Jahre finanzieren. Daher hof-
fen wir auf Ihr Verständnis, dass wir nur 
das angewandt haben, was für einen si-
cheren Betrieb des Friedhofs wirklich nö-
tig ist. Der Parkplatz auf der Westseite des 
Friedhofs ist im gleichen Zusammenhang 
der Dorferneuerung vom Eigentümer - der 
Stadt Obernkirchen - erneuert worden.

Von der Kirchengemeinde ist in den nächs-
ten Jahren geplant, das Wegesystem und 
die Bepflanzung auf dem Friedhof z.B. mit 
einem neuen befestigten „Rundweg“  zu 
verbessern.  

Neue  Wege  auf  dem  Friedhof
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Willkommen in Norwegen 2018!!!
Einladung zur 
Sommerfreizeit 
der Kirchenge-
meinde Vehlen 
02. Juli – 16. Juli 
2018 (Mo -Mo) 
nach Fjelltun

Wir laden 2018 ein 
zu einer Jugendfrei-
zeit nach Südnorwe-
gen. Dort fühlt man 
sich fast wie in den 
Bergen - und ist doch 
ganz nah an Meer und 
Stadt: unsere Anlage 

bildet ein Minidorf und liegt südlich von Flekkefjord, 11 km vom Stadtzentrum, 5 
min. von einem wunderschönen See, der zu der Anlage gehört. 

Position: 58°15‘52.1“N 6°36‘12.8“E (58.264480, 6.603563)

Die Reise nach Norwegen führt uns dieses Mal an einem Montag (2.7. damit die 
Fährfahrt mit Colorline nicht zu teuer wird) über Dänemark Hirtshals, Kristian-
sand in Norwegen an unseren Zielort

Von hier aus ist es nicht mehr weit zum Meer. Der Weg hinauf nach Fjelltun ist 
ungewöhnlich, denn der ehemalige norwegische Berghof liegt 250 m über dem 
Meeresspiegel und die erste Kurve der 
Anfahrt ist so steil, dass ein norma-
ler Bus leider nicht ganz bis zum Ziel 
fahren kann. Auf Fjelltun ist man dann 
wirklich ganz allein mit der Gruppe in-
klusive Sporthalle, See und Kanus - da 
kann keine Langeweile aufkommen.

Die Anlage besteht aus 6 Häusern, 
die eine schöne Einheit bilden. Die 
Häuser Egelandstun, Egertun, Gran-
tun und Hålandstun beherbergen die 
Schlafräume mit Sanitär in 2- und 

Jugendfreizeit 2018
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Mehrbettzimmern, z.T. 
mit Etagenbetten. Die 4 
Gebäude sind: Egeland-
stun: 4 Schlafräume, 10 
Personen: 3x2; 1x4; 1 
WC. Grantun: 4 Schlaf-
räume, 10 Personen: 
3x2; 1x4; 2 WC, 2 Du - 
renoviertes historisches 
Haus - EG: 2 kleinere 
Gruppenräume. Eger-
tun: 6 Schlafräume, 20 
Personen, 3x4; 2x2;1x4; 
1 Du, 2 WC, kleiner 
Wohnraum. Hålandstun: 
4 Schlafräume, 18 Per-
sonen, 3x5; 1x3; 1 Du, 2 WC. Insgesamt 18 Schlafräume. Jedes Zimmer (bis 
auf Haus Egelandstun) verfügt über Waschbecken; Duschen und Toiletten sind 
separat auf dem Flur. Zusätzliche 3 WC und 4 Duschen in der Aktivitätshalle. 
Durch die Halle können viele Aktivitäten wette-
runabhängig geplant werden.

Der schöne Badesee (mit 5 Kanus) ist ca. 5 min. 
Fußweg vom Haus entfernt. Hier darf auch ge-
angelt werden. Ein Volleyballplatz und ein Bolz-

platz sind auf dem Gelände, 
einige Gartenmöbel sowie 
Schwenkgrill sind vorhanden.

Aktivitäten und Ausflüge:

Natürlich die Küste! Die idyllische und 
museumswürdige Insel Hidra (10 km) ist 

Jugendfreizeit 2018



Seite 15

in jedem Reiseführer zu 
finden. Preikestolen-
Rundreise über den Ly-
sefjord mit dem Schiff 
nach Lysebotn (130 
km). Besuch in Stavan-
ger zum Shoppen (130 
km) oder nach Kristi-
ansand mit Tier- und 
Freizeitpark (120 km). 
Draisinefahrten bei 
der Flekkefjordsbahn. 
In 75 km nach Norden 
im Kvinesdal ist man 
im Gebirge und kann bei Knaben historische Bergwerke besichtigen. 
Entfernungen: 130 km Kristiansand, 140 km Stavan-
ger, 130 km Ausgangspunkt Fähre Forsand / Preikestolen. 
Was imer wir noch planen, sehr wahrscheinlich werden wir auch eine Tagestour 
in eine „größere“ Stadt unternehmen.

Zu dieser Jugendfreizeit sind alle Jugendlichen ab Jugendkreis XS  bzw. ab jetzi-
ger Vorkonfi-Gruppe (Ku-Jg 2019) eingeladen, die Freude an einer gemeinsamen 
Freizeit haben. Da im Blick auf die Mitarbeiter, die begrenzte Teilnehmerzahl und 
die technische Gestaltung der An- und Abreise noch einiges offen ist, brauchen 
wir möglichst bald eure Anmeldungen. Wenn dann alles klar geht – darum beten 
wir natürlich, wie jedes Jahr – erhaltet ihr eine Anmeldebestätigung, aus der alles 
Weitere hervorgeht.

Wir wollen auch in diesem Jahr wieder gemeinsame Touren, Spiele, Elchpfade, 
Kanusafaris etc. unternehmen. Natürlich sollen die Bibelarbeiten und Andachten 

uns eine Menge Anstöße liefern, 
was Jesus für uns getan hat, und 
wie wir in einer christlichen Ge-
meinschaft eine Menge Spannen-
des zusammen erleben können. 
Nach den Erfahrungen der letzten 
Jahre soll aber auch die freie Zeit 
- deswegen ja „Freizeit“- nicht zu 
kurz kommen. 

Das Haus dort ist gut ausgestat-
tet und wir werden uns während 
der Freizeit durch ein Kochteam 
selbst verpflegen! 

Jugendfreizeit 2018
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Kosten:

Ihr bezahlt für die zwei 
Wochen inklusive Fahrt, 
Verpflegung und allen 
Aktivitäten der Gruppe 
pro Person 450.- €. Die-
ser Preis ist also ALL IN-
CLUSIVE! Wenn jemand 
Schwierigkeiten hat, das 
Geld aufzubringen, dann 
möge er oder sie unbe-
dingt mit mir Kontakt 
aufnehmen

Was bleibt noch zu sa-
gen? Meldet Euch an! 
Eventuelle Rückfragen und Anmeldung bei mir im Pfarramt - 05724/913160

Anzahlung 50.- € an KG Vehlen Kto 320200157 BLZ 25551480 bei Sparkasse 
Schaumburg 
 
Eine Anmeldebestätigung erfolgt bei 
Eingang von Anmeldung und Anzah-
lung! Wichtig ist natürlich, dass sich 
genug Mitfahrer anmelden. Weitere 
fortlaufende Infos unter www.veh-
len.de. Liebe Grüße

Jugendfreizeit 2018
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Bitte füllt alle diesen Zettel (die noch nicht 18 Jahre alt sind, mit den Eltern) - 
aus und liefert ihn bei mir möglichst bald unterschrieben ab.

Freizeitanmeldung NO2018 Fjelltun
---------------------------------------------------------------------

Ich melde mich hiermit an:

Mein Sohn / meine Tochter 

	 ________________________________________

geb. am: 

Adresse:

Telefon:	

E-Mail:

(folgender Text gilt nur für die, die noch nicht 18 Jahre alt sind.)

...darf an der Freizeit der Ev. Jugend Vehlen vom 02. - 16. Juli 2018 nach Fjelltun 
in Norwegen teilnehmen. Er / Sie ist angewiesen worden, den Verantwortlichen 
der Freizeitmaßnahme Folge zu leisten. Haftung bei selbstständigen Unterneh-
mungen, die nicht von den Mitarbeitern/innen angesetzt sind, übernimmt der/die 
Erziehungsberechtigte selbst.

Badeerlaubnis:

Ja, unter Aufsicht	 Nein

Er /sie ist

Nichtschwimmer / Freischwimmer / Fahrtenschwimmer / Jugendschwimmschein 
/ DLRG

Sonderwunsch ESSEN: Diabetiker /  Vegetarier

Veganer können wir leider nicht versorgen.

Jugendfreizeit 2018
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Angaben für ärztliche Hilfe:

Ist der/die Teilnehmer/in gegen Wundstarrkrampf geimpft

Ja	 Nein

Regelmäßige Einnahme von Medikamenten?

Krankenversicherung:				    Liegt Auslandschipkarte vor? 	
Ja		  Nein

(Zur Erklärung: Diese Karte gibt es i.d.R. kostenlos bei der jeweiligen gesetzlichen Krankenversiche-
rung im Rahmen eines gegenseitigen Abkommens mit dem schwedischen(etc.) Krankenversorgungs-
system und erleichtert im Krankheitsfall die Modalitäten – Privat versicherte Teilnehmer haben diese 
Möglichkeit nicht – Wir springen hier ein! Neuerdings gibt es an Stelle des Formulars eine im Ausland 
gültige Chipkarte – Bitte bei der Versicherung erkundigen!)

Gibt es noch etwas, auf das besonders zu achten ist? (Spange tragen, Hitze-
empfindlichkeit, Allergien etc.)

Bilder von mir/ meinem Kind dürfen während der Freizeit und danach auf 
vehlen.de sowie im Gemeindebrief veröffentlicht werden:     JA         ///      NEIN 

	 ________________________________________________________

	    Ort, Datum	 Unterschrift

	 ________________________________________________________

	    Ort, Datum	 Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten

(Bitte Nichtzutreffendes streichen)

Jugendfreizeit 2018
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Gemeindeausflug nach Fischbeck
An einem wunderschönen Sommertag im August haben wir einen Gemeindeaus-
flug in das Kloster Fischbeck unternommen. Bei einer lebendigen Führung durch die 
Gebäude und den Garten haben wir eine Menge über die lange Geschichte dieses 
spannenden Ortes erfahren, der nur ein paar Kilometer von Vehlen entfernt liegt. 
Wer weiß schon, dass Fischbeck seit über 1000 Jahre  in verschiedenen Formen eine 

christliche Frauengemeinschaft 
beheimatet. Derzeit besteht das 
Kapitel aus acht Stiftsdamen, die 
auch Kapitularinnen genannt wer-
den. Sie sind ledig, verwitwet oder 
geschieden, haben Berufs- und 

L e b e n s -
erfahrung 
und brin-
gen sich 
bei der 
Gestaltung des Stiftslebens aktiv ein. Ein Besuch in Fisch-
beck lohnt sich alle Male!
Nach unseren Erkundungen in der Kirche, dem Kreuzgang 
und insbesondere dem schönen Garten stärkten wir uns im 
nahegeklegenen Café. Zum Abschlus gab es noch eine An-
dacht in der Kathrinhäger Kirche, ehe wir uns wieder nach 
Vehlen aufmachten.

Gemeindeausflug
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Termine in der Gemeinde www.vehlen.de
Gottesdienst (Gd)So 10:00 Uhr/Abendmahl (Abm)//OASE-GD Mi 18:00-18:45
Kindergottesdienst jeden Sonntag um 10:00 Uhr außer in den Fe-
rien // Kirchkaffee Oase Elim und Büchertisch n.d. GD

01.11. Bibelstunde
01.11. Oase-Gd: Reformationsjubiläum – was kommt 
danach?
05.11. Drittletzter So.n.Tr. Gd

17:00 Laternenumzug mit Laternenfest
07.11. 20:00 MITARBEITERKREIS / GEMEINDEKIRCHEN-
RAT
08.11. Oase-Gd: „Warum“ zu fragen, macht nach-
denklich
11.11. VKU-Block - 10-14:30

12.11. Drittletzter So.n.Tr. Abendgottesdienst 18:00: Von Krisen und 
Chancen

15.11. Bibelstunde
15.11. Oase-Gd: Licht und Finsternis Eph 5,8-14
16.11. SENIORENTREFF
19.11. Volkstrauertag Gd m. ABM
22.11. Oase-Gd: Buß- und Bettag !!! 19:30!!! - Warum beichten?
26.11. EWIGKEITSSONNTAG Gd mit ABM

15:00 Andacht in d. Friedhofskapelle
29.11. Bibelstunde
29.11. Oase-Gd: die sich immer erneuernde Kirche
01.-03.11. ADVENTSFREIZEIT AUF SPIEKEROOG
03.12. 1. Advent Gd
06.12. Oase-Gd: Warum heiraten?
09.12. KU-Block - 10-14:30
09.12. Konzert des InChristus-Chores 19:30

10.12. 2. Advent Abendgottesdienst 18:00 Tausend 
Lichter im Advent…

13.12. Bibelstunde
13.12. Oase-Gd: Adventsgrüße des Paulus
14.12. Weihnachtsfeier Senioren - 15:00
17.12. 3. Advent – Gd // Weihnachtsfeier Kindergottesdienst

24.12. Heiligabend 15:00 Familiengottesdienst
17:00 Christvesper
23:00 Christmette

25.12. Festgottesdienst 10:00
26.12. Festgottesdienst 10:00

31.12. Altjahrsabend mit ABM 17:00

Termine
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Seniorentreff:

jeweils von 15:00-17:00 Uhr 
mit Kaffeetrinken

Bibelstunden:

Ahnsen/Müsingen/Vehlen/Echtorf: 
Mittwoch 15:00 Uhr; 

Kinderweihnachtsmusi-
cal - Wer macht mit?
Die Kleinsten aus der Kita und den 
Kinderkreisen unter 7 Jahren werden 
im jeweiligen Kreis eingeladen. Alle 
Interessierten ab 7 Jahre sind 
zum ersten Treffen eingeladen: 
07. November - 17:30-18:30 
gleich nach dem VKU im Elim!

Jugendkreis XXL 2017-4
Wir haben wieder neues Programm geplant. 
Willkommen im Jugendkreis XXL
Start freitags 19:00 - wenn es was zu es-
sen gibt, beginnt das Team schon um 18:30 
– wir fangen auch im Winterhalbjahr schon 
um 19:00 an, damit auch die Jüngeren teil-
nehmen können.
1. Teil Spiele mit wechselndem Toastmaster 
- 2. Teil Thema bis ca. 21:30 Uhr-- (3. After 
JK XXL)
Die Spiele haben wir schon festgelegt, die 
Themen sind vorläufige Vorschläge.

27.10. OZEAN und MEE(H)R (Fynn) – Message: allein die Bibel
!!!31.10. Reformationsfest - 11:00 Uhr, danach Mittagessen!!!
03.11. dölja i mörkret (Ylva) [mit ESSEN] – Message: Religion HEUTE - 

oder: die sich immer wieder erneuernde Kirche
10.11. Wehrwolf u.a. (Finn/Finja) Message: WHY - eine bedrückende Frage
17.11. Hausfrauenfussball / Kö (Rabea/Guiliana) – Message: selfmade
24.11. DC / FK (Finja) – Message: vergeben und heilen
01.-03.12. Spiekeroog - Adventsfreizeit
08.12. Kicker (Paula/Jonas) – Message: EHE!? Sambo? Single?
15.12. Weihnachtsfeier mit Essen – Message: Gott ist nah!
22.12. CHILLOUT ZONE - auch für eintrudelnde Studies – Message: self-

made

Termine
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Hauskreise, 
Mitarbeiterkreise 
– nach Absprache

JEDE WOCHE

Jede Woche:
Montag 09:30 Krabbelkäfer

Mutter-Vater-Kind-Kreise: Krabbeln, Spielen, Beten, Singen u.v.m.
17:30 Jugendkreis XS  - Jugendliche ab 11 Jahre

20:00 Frauenbibelkreis 
jeden 2. Montag im Monat
20:15 Männerkreis 
jeden 1. Montag im Monat

Dienstag  - 15:30 Jungbläser 2 Gruppen n. Absprache

20:00 Gesprächskreis 
Wir lesen das Markusevangelium und ... 
Jung und Alt sind willkommen.

Mittwoch (09:30 Spatzenkinder -zur Zeit nur Montags )
Mutter-Vater-Kind-Kreise: Krabbeln, Spielen, Beten, Singen u.v.m.

20:00 Emmauskreis am Mittwoch 
Gesprächskreis alle 14 Tage

Donnerstag - 15:30 Mini-Club
Kinderkreis von 3-6 Jahren

20:00 Posaunenchor
Der Chor lädt auch Anfänger ein zum Blasen.

Freitag -	 Jungschar Jungen und Mädchen von 6-11
um 15:30 Uhr - 17:00 Uhr

Busdienst 05724/913160
17:00 Jugendkreis S

Jugendliche ab 13 J. -Spiele, Singen, Bibellesen
19:00 Jungbläser

20:00 Jugendkreis XXL  - Jugendliche ab 14 Jahre
20:00 InChristus-Chor
„Singen, Beten, Loben den Herrn „
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Highlights Sverige 2017
Ein kleiner Ein-
blick in unsere 
diesjährige Som-
merfreizeit.

Dieses Jahr ging die 
Sommerfre ize it 
nach Alstermo, 
einem kleinen Ort 
in Ostschweden in 
der Nähe von Vä-
xjö. Dort wohnten 
wir zwei Wochen 
mit einer kleinen 
Gruppe von ins-
gesamt 27 Frei-
zeitfahrern im Haus „Ekorren“ (dt. Eichhörnchen). Das Haus, in welchem wir 2004 
schon einmal waren, bot alles von Volleyball-, Tennis- und Fußballplatz über Billard 
und Tischkicker bis Badesee mit Badeinsel. Nicht zu vergessen – eine Geschirrspül-
maschine!!! Die gab es damals nämlich noch nicht. Die Location war also perfekt!

Bei unseren sieben Bibelarbeiten ging es dieses Jahr um „Jesus inside - echt sein“.

 „Echt krass – Gott bei mir“. In Lukas 11,9 sagt Jesus: „Bittet und es wird euch 
gegeben!“ Gebet? Wie geht das eigentlich und was erwarte ich eigentlich, wenn ich 

Highlights Sverige 2017
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bete?

„Echt ich?! – Ja, genau du!!!“ Wir sind einzigartig geschaffen und begabt, aber wir 
haben auch manchmal unseren eigenen Kopf. So passiert es, dass wir abhauen 
und verloren gehen, wie das Schaf von dem Jesus in seinem Gleichnis erzählt. Der 
„Wow-Effekt“ ist, dass Jesus mich so sehr liebt, dass er mich sucht, bis er mich 
wiederfindet und zurückbringen kann.

„Echt fake – Vom Zweifeln und vertrauen“. Thomas ist wohl der bekannteste 
Zweifler aus der Bibel. Man kann ihn doch auch verstehen, es ist schwierig etwas zu 
glauben, was man nicht selbst gesehen hat. Aber Glaube basiert darauf, dass man 
vertraut, statt Beweise zu wollen. Zweifel sind völlig normal, aber das Vertrauen ist 
das Mittel dagegen.

„Echt wahr – Von der Sehnsucht nach Wahrheit“. Joh. 14,5: „Ich bin der Weg und 
die Wahrheit und das Leben. Niemand kommt zum Vater, denn durch mich.“ Die 
Wahrheit ist kein Satz, sondern eine Person, nämlich Jesus und Glaube bedeutet 
daher nicht, etwas für 
wahr zu halten, son-
dern mit Jesus zu le-
ben.

„Echt glücklich“. Gott 
will, dass wir glück-
lich sind. Doch dazu 
müssen wir erstmal 
erkennen, dass wir mit 
leeren Händen vor ihm 
stehen, wir müssen 
aufhören, mit unseren 
guten Taten vor ihm zu 
trumpfen, denn wir müssen uns von diesem Leistungsprinzip verabschieden und 
einfach empfangen.

„Echt sein – vom Leben und fliegen“. Fliegen in Bezug auf Glaube heißt, sich auf 
das Abenteuer Jesus einzulassen. „Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass 
sie auffahren mit Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht matt werden, dass sie 
wandeln und nicht müde werden“ (Jesaja 40,31).

Neben Gottes Wort kam aber auch die „Action“ nicht zu kurz. Hier mal ein paar 
Highlights der Jugendlichen: 

„Mein persönliches Highlight war…

…die Kanutour, mit all ihren Stolperfallen, Lachern und Wasserkontakten.“

Highlights Sverige 2017



Seite 25

… d e r 
Ausflug nach Växsjö und der freundliche Eisverkäu-
fer.“

…die Badeinsel, die in den zwei Wochen, die wir da 
waren, zum Glück überlebt hat.“

…das Geländespielmit seinen Elchpfaden und Stati-
onen.“

…das Bergfest mit der kreativen Modenschau.“

…der Tag auf Öland mit den Kühen auf der Straße 
und dem freundlichen Baggerfahrer, der uns den Weg 
zum Strand erklärt hat.“

…der See!!!“

…die Kanutour bei der wir viel Spaß hatten und einiges erlebt haben.“

…dass so viele in den See geflogen sind.“

…definitiv nicht der von Günter als „bester Strand Ölands“ ausgezeichnete Haufen 
Sand, der voll von Krabbelviechern war.“

Ein Highlight war wohl definitiv die Kanutour, beziehungsweise eher die Wasser-
wanderung mit Kanus im Schlepptau. Denn der Bach auf dem wir paddeln wollten, 
hatte leider größtenteils nicht genug Wasser zu bieten, sodass das Sitzen im Kanu 
und das Fortbewegen mit Paddeln eher der Ausnahmefall war. Außerdem boten 

die 10km noch einige Hindernisse, die wir überwinden mussten. Zum Beispiel ein 
zwei Meter hohes Stauwehr, zahlreiche Baumstämme und eine ca. 200 Meter lange 

Highlights Sverige 2017
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Strecke voller Äste, Bäume und Steine mit mal ganz tiefem und mal ganz flachem 
Wasser – eine echte Herausforderung! Einige Kratzer und Blessuren blieben da nicht 

aus. Gekentert wurde natürlich auch - soweit 
mal tiefes Wasser kam. 

Das Geländespiel durfte natürlich auch nicht 
fehlen. Besonders einer freut sich immer ganz 
besonders darauf.  Selten sind wir mal so viel 
querfeldein und über Elchpfade gelaufen. Auf 
dem Weg, den wir mithilfe von Wegpunkten und 
einer Handyapp finden konnten, waren ein paar 
Stationen und einige Geo-caches zu finden. Ei-
gentlich doch einfach oder? Das Handy sagt in 
welche Richtung und zur Unterstützung gab es 
sogar eine Karte. Aber wie es eben so ist, gibt es 
da so ein paar Nachtwächter. So kam es, dass 
eine Gruppe satte 8km mehr gelaufen ist und 
gut vier Stunden länger unterwegs war als die 
Siegergruppe. Trotz der 
Qualen des Wanderns 
durch die pure Wala-
chei, hat es sich wirk-
lich gelohnt, denn eine 
Gruppe hat sogar einen 
Elch und einen Adler 

gesehen.

Etwas ruhiger haben wir es bei einem Ausflug in die be-
kannte Glasbläserei in Kosta angehen lassen. Dort konnte 
man aus nächster Nähe zuschauen, wie die Mitarbeiter dort 
schrittweise Weingläser, Schüsseln und andere Kunstwerke hergestellt haben. Es 

war dort ziemlich warm 
und man musste gut 
aufpassen, dass man 
nicht einem Mitarbei-
ter im Weg stand, der 
ein noch sehr heißes 
Glas zur nächsten Fer-
tigungsstation brachte. 
Nach der Besichtigung 
war dann shoppen im 
Outlet nebenan ange-
sagt. Dort gab es na-
türlich nicht nur fertige 

Gläser etc. zu kaufen, sondern auch Klamotten und alle möglichen Markenartikel. 

Die Jury

Highlights Sverige 2017
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Und dann gab es am Bergfest noch eine sehr - sagen wir mal eigenartige – Moden-
schau. Ich lasse mal die Bilder für sich sprechen…

Da es ja nie genug Action sein kann, verausgabten wir uns in einem „Boot Camp“. 
Das war ein großer Hindernisparcours, der 
viel Ausdauer und Kraft erforderte. In kleinen 
Gruppen haben wir alle Hindernisse zusammen 
überwunden und sind geklettert, gehangelt, 
gekrochen, gesprungen und balanciert was das 
Zeug hält. Ein kurzer Ausflug ins Krankenhaus 
mit einem übermütigen Parcoursläufer blieb 
leider auch nicht aus, aber stellte sich - Gott 
sei Dank -  als harmlos heraus. Klar, dass wir 
uns danach erstmal ordentlich mit Würstchen 
und Steak stärken mussten. Und weil dann 

wieder genug Energie zur Verfügung stand, wa-
ren wir noch Abenteuergolf spielen.

Und dann war da noch Öland. Einen Tag ver-
brachten wir auf der wunderschönen Insel.  
Günter schwärmte schon beim Frühstück von 
dem schönen Strand, den er rausgesucht hatte. 
Ich zitiere: „Das ist der beste Strand Ölands!“. 
Da waren wir natürlich alle gespannt. Nachdem 
wir dann endlich den kleinen Feldweg gefun-
den hatten, der zum Strand führen sollte und 

mit den Bullis über Stock und Stein fuhren, mussten wir noch einen ungewollten 
Stopp machen, da eine Kuhherde die Straße passieren musste. Als wir dann auf dem 
„Parkplatz“ (es war keiner) des besten Strandes auf Öland geparkt hatten, suchten 

Highlights Sverige 2017
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wir vergeblich nach einem kleinen Weg zum 
Strand, denn man konnte das Meer nur hö-
ren, weil etwa zwei Meter hohes Gestrüpp 
die Sicht versperrte. Was macht man da? 
Genau, einfach mal durchschlagen. Und dann 
waren wir endlich am ähm ja…. Strand!? 
Nennen wir es mal so, denn Sand gab es. 
Allerdings nicht viel und außerdem soooo 
viele Krabbelviecher. Und wenn man dann 
ins Wasser fliehen wollte, blieb man bis zum 
Knie in, sagen wir es war Schlamm, stecken. 
Jedenfalls wollte da keiner (außer Günter) länger als nötig bleiben. Also fuhren wir 
weiter und machten Halt in Borgholm, wo wir die Schlossruine besichtigen durften. 
Weil danach aber alle noch einen wirklich schönen Strand sehen wollten, fuhren wir 
in den nördlichen Teil der Insel, nach Böda. Das war mal ein Strand!!!!! Zum Abschluss 
des Tages feierten wir einen schönen Gottesdienst in einer Campingplatzkirche.

Nach all dem, was wir erleben durften, sind wir unendlich dankbar, dass wir heile 
und gesund wieder in Vehlen angekommen sind. Ein großer Dank geht vor allem an 
unser Küchenteam, dass uns super verpflegt hat und mit dem wir viel Spaß hatten! 
Wir danken allen, die an uns gedacht und für uns gebetet haben und für all die lieben 

Spenden! Außerdem geht ein großes Dankeschön an Günter, ohne den das alles 
nicht möglich gewesen wäre! Wir danken unserem Vater im Himmel für die Bewah-
rung, das gute Wetter, die Gemeinschaft und den Spaß! In dem Sinne freuen wir uns 
schon auf Norwegen 2018! Nein ihr habt euch nicht verlesen, es geht tatsächlich 
mal nicht nach Schweden. Auf nächstes Jahr!

Marie Fischer

Highlights Sverige 2017
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Aktuelles von der Jugend

OUTDOORLAUNCH un CLUBRAUM
Natürlich kann man alles beim Alten belassen und z.B. alte Möbel wegschmeißen. 

Alternativ können Jugendliche aber auch so manches aufmöbeln uns ruckzuck 
--- ist nebenbei aufgeräumt und und eine neue Outdoorlaunch da! Und nebenbei 

wird am gleichen Tag auch noch gemalert, so dass der Clubraum 
wieder in frischen Farben strahlt. Vergessen wollen 

wir auch nicht den Dank an Wilfried, 
der uns eine Super-Lam-

pe besorgt 
und an-
gebracht 
hat!!

Neue Outdoorlaunch
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Einladung 
vom 
Jugend-
diakon des 
Westbezirks

Dein #Silvester - dein 
#Neustart

Du möchtest Silvester 
gerne mal wo anders verbringen? Dann ist das hier deine Chance:

Endlich mal Zeit zum Durchatmen, Zurückblicken, Ausblicken, neu Ausrichten, ge-
meinsam Neues erleben, miteinander Spaß haben und Silvester feiern.

Bist du dabei?

Jahreswechselfreizeit in der Pfadfinder Bildungsstätte Sager Schweiz, das heißt ge-
meinsam feiern, miteinander beten, Zeit für herausfordernde Bibelzeiten und Im-
pulse. Wir bieten Dir ein abwechslungsreiches Programm mit viel Zeit zum Chillen 
und grillen, abgehen und relaxen! Wir wollen auf das Jahr zurück blicken und einen 
Ausblick ins neue Jahr wagen.

Hier ist deine Chance Silvester nicht zu-
hause zu feiern. Quatsch deine Freunde 
an und meldet euch gemeinsam an.

Wir freuen uns auf dich!

Dein Lukas und Team

Anmeldung an: l.vollhardt@lksl.de oder 
über den Flyer

DIAKON IM WESTBEZIRK
Lukas Vollhardt
Kirchhorster Straße 10, 31688 Nienstädt

Für alle Jugendlichen ab 13. Jahren - Kosten: 99€ - Flyer auf vehlen.de

Silvesterfreizeit 2017

Jugend Silvesterfreizeit
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Momente des Glücks
„Tür an Tür“-Team 
nimmt an Seminar 
über Gesprächsbe-
gleitung teil

Zwölf Ehrenamtliche von 
„Tür an Tür“ aus Vehlen 
und vier weiteren Kir-
chengemeinden haben 
sich acht Wochen lang 
jeweils mittwochabends 
im Gemeindehaus Elim 
getroffen. Unter der Lei-
tung von Hartmut Ah-
rens und Ulrike Henckel 
nahmen sie dort an einer 
Fortbildung zum Thema 
Gesprächsbegleitung 
teil. Ziel war es, eine Art der Gesprächsführung zu erlernen, die hilft, Menschen in 
einer annehmenden und respektvollen Weise zu begleiten. Es ging unter anderem um 
das aktive Zuhören, das Sich-Einfühlen in die Situation anderer Menschen und das 
vorurteilsfreie Wahrnehmen des Gesprächspartners. Das Fazit der TeilnehmerInnen: 
Es war intensiv, berührend und sehr bereichernd. Die Besuche im Rahmen von „Tür 
an Tür“ schaffen Momente des Glücks auf beiden Seiten.

Übrigens: Das Projekt „Tür an Tür“ wurde beim bundesweiten Wettbewerb „Zuhause 
hat Zukunft 2017“ des Vereins „Wege aus der Ein-
samkeit e.V.“ in Hamburg mit dem 4. Platz unter 90 
Bewerbungen ausgezeichnet.

Haben auch Sie Freude daran, jemanden zu be-
suchen? Dann seien Sie dabei, bei der Gruppe von 
„Tür an Tür“. Unsere Tür steht immer offen, wir freu-
en uns über jede Unterstützung. Oder möchten Sie 
gern Besuch bekommen? Dann zögern Sie nicht an-
zurufen oder vorbeizukommen bei Ulrike van Gem-
mern, Tel.: 05724-39.90.663 oder Mobil: 0160-
90.95.32.99, persönlich zu erreichen jeweils am 1. 
u. 3. Mittwoch im Monat von 15-18 Uhr hier im Gemeindehaus Elim, Bückeburger 
Str. 9 in Vehlen oder nach tel. Vereinbarung. (vangemmern@diakonie-sl.de)

Tür an Tür
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Konfirmationsjubiläum 2017
Am Sonntag Kantate haben wir auch in diesem Jahr wieder Konfirmationsjubiläum 
gefeiert. Allen Jubilaren nochmals herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen!

...50 Jahren

...60 Jahren

Konfirmationsjubiläum
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KONFIRMANDEN

vor...

...65 Jahren

...70 Jahren

Konfirmationsjubiläum
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für Mo, Mi oder Fr
1x im Monat

J B -ANGEBOT
mitMehrwert

für 3 STUNDEN
beliebiges Zeitfenster in 

den Öffnungszeiten der 

Oase
Verkauf, Bedienung, Auf-

räumen etc.
1x im Monat

J B -ANGEBOT
mit Mehrwert

für FREITAG - Mac ELIM

Vorbereiten, Zubereiten 

der Speisen im Team

Zeitfenster Fr 9-12 oder 

Fr 11-14  

1x im Monat

J B -ANGEBOT
mit

Mehrwert

für 1,5 STUNDENSonntags nach dem GottesdienstVerkauf, Bedienung etc.1x im Monat

J B -ANGEBOTmit Mehrwert

für 3 STUNDENbeliebiges Zeitfenster in den Öffnungszeiten der Oase
Fahrbereitschaft für Kir-chenbus (Führerschein!)1x im Monat

J B -ANGEBOTmit Mehrwert

für ? STUNDEN

Sichten, Einkauf, Bereit-

stellung von Infos für 

Mitarbeiter und Gäste

1-3x im Monat

J B -ANGEBOT

mit Mehrwert

für  einzelne Abendveran-

staltungen und Aktionen
Ein oder 1/2 Abend
Service zur Aktion

J B -ANGEBOT
mitMehrwert

PINNWAND
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Jobangebot mit Mehrwert

Kleidersammlung in Vehlen
Die Altkleider Container  gibt es seit Dezember nicht mehr. Wir nehmen auch wei-
terhin Altkleider in der Oase Elim zu den Öffnungszeiten an. Zukünftig sammeln wir 
wieder alle Kleider für die Brockensammlung in Bethel.
Übrigens: Unsere Secondhand-Abteilung haben wir erst einmal geschlossen, da 
der Bedarf extrem zurückgegangen ist. Außerdem sind gerade in den letzten Mona-
ten andernorts sehr viele neue ähnliche Angebote entstanden.

Unser ständiges 
JOB-ANGEBOT 
mit Mehrwert
Oase Elim sucht ehrenamtliche Mit-
arbeiter
Wir brauchen Sie ...
Wie anders sollten wir das formulieren? Un-
ser Team in der Oase Elim sucht Verstärkung 
- einerseits, um den bestehenden Betrieb zu 
unterstützen und andererseits, um neue An-
gebote beispielsweise am Abend einrichten 
zu können. Vor allem möchten wir noch mehr 
Zeit mit unseren Gästen für das Miteinander 

und das Gespäch zwischen Erde und Himmel 
haben. Wenn man will, kann man in unserem 
JOB-ANGEBOT mit Mehrwert zugleich Gast-
geber und Gast sein.
Die Oase Elim bietet durch den Einsatz eh-
renamtlicher Kräfte seit fast 2 Jahren ein 
weitreichendes Angebot in den Bereichen 
Café, Eine-Welt-Laden-im-Dorf, Bücher-
tisch und Mittagstisch am Freitag. Wir sind 
dankbar für alle, die schon im Oase-Team 
mitwirken. Möglich ist unser ganzes Projekt 
aber nur durch die Bereitschaft von Gemein-
degliedern, ehrenamtlich die verschiedenen 
Aufgaben wahrzunehmen. Dazu muss man 
sich nicht ganze oder halbe Tage bereit erklä-
ren. Zu dem Team kann man auch unregel-
mäßig und nur für wenige Stunden stoßen, 
je nachdem wie man sich das am besten 
einrichten kann. Unser JOB-ANGEBOT mit 
Mehrwert richtet sich an Menschen, die in 
ihrer freien Zeit ein wenig Lebenszeit in das 
Angebot der Oase Elim investieren und da-
mit dringend gebraucht werden und zugleich 
außerordentlich spannende Erfahrungen mit 
anderen Menschen machen können.

Wir bieten:
 sinnvolles und sinnstiftendes Engagement
 fachliche Anleitung und Begleitung
 gutes Betriebsklima in einem erfahrenen Team 
Wir erwarten:
 Freude an ehrenamtlicher Arbeit
 Eigenverantwortung und Zuverlässigkeit
 Teamfähigkeit und möglicherweise eine gewisse Sehnsucht nach Gott.

Für einen Erstkontakt stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 05724-913160

J B -ANGEBOT
mit

Mehrwert
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Themen Oase-Gottes-
dienste:
Jeden MITTWOCH um 18:00-18:45 Uhr
Ein etwas anderer Wochengottesdienst in 
der Oase mit Lobpreis, Gebet, Agape-Mahl 
und einem Thema…für Jung und Alt! 

25.10. allein die Bibel
01.11.. Reformationsjubiläum – was kommt danach?

08.11. „Warum“ zu fragen macht nach-denklich
15.11. Licht und Finsternis Eph 5,8-14

22.11. Warum beichten?
29.11. die sich immer erneuernde Kirche

06.12. Warum heiraten?
13.12. Adventsgrüße des Paulus

Weihnachtsferien

Themen Oase-Gotttesdienste

„Tür an Tür“
Jetzt auch in der Kirchenge-
meinde Vehlen

Kontakt:
Ulrike van Gemmern

14-tägig jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat von 15-18 Uhr im Gemeinde-
haus ELIM in Vehlen 

Mobil: 0160-90 95 32 99  
vangemmern@diakonie-schaumburg-
lippe.de

Diakonisches Werk
Bahnhofstraße 16
31655 Stadthagen  
Tel: 05721-99 30 19
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WIR GRATULIEREN... 

...und wünschen
Gottes Segen

Oktober

aus Datenschutzgründen nicht im WEB

Hohe Geburtstage
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In unsere Fürbitte schließen wir ein: 
Die Getauften:
aus Datenschutzgründen nicht im WEB

Die Getrauten:

J

Die Angehörigen der Verstorbenen:
aus Datenschutzgründen nicht im WEB

Zur Fürbitte



Seite 39

Zur Fürbitte / Oase

Fürbittenanliegen:
Konfirmanden, Kranke, Krankenbesuche
neue Mitarbeiter(innen)
Kindergottesdienstmitarbeiterkreis
InChristus-Chor und Posaunenchor/
Jungbläser / Kleiner Chor
Mutter-Vater-Kind-Kreise / Mini-Club
Jungschar/Jugendkreise
Kita-Arbeit
neue Hauskreise/bestehende Hauskrei-
se, Familienstützpunkt
Planung 2018

Wir danken dem Herrn für:
Jugenfreizeit, Kinderfreizeit, Senioren-
freizeit
neue Mitarbeier in der Kita
Spiekeroogfreizeit
Gottesdienste, Oase Elim
Neue Mitarbeiter

Begegnung /// Café /// 
Eine-Welt-Laden-im-Dorf ///
Büchertisch mit MAC ELIM am 
Freitag Essen für ALLE im Fami-
lienstützpunkt der Kirchenge-
meinde Vehlen

Öffnungszeiten:	 Mo 14-17:30 +  Mi 14-18 
	 Fr 12:00-17:30 mit Mittagstisch MacElim 
	 So nach dem Gottesdienst 
Abholdienst von der Haustür: 05724-3990662

PROGRAMM und KARTE 

Montag
Jeden ersten Montag im Monat 15.00 Uhr
Spielrunde
Mensch-ärgere-dich-nicht
Rommé, Knobeln u.a.
Klöntreff

Töpfern

Montag, 20 November 2017 15.00 Uhr 

Montags offener Spielenachmittag ab 
15:00

jeden dritten Montag im Monat 
TÖPFERN

Jeden letzten Montag im Monat 
Volkslieder singen
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OASE

Freitags Mac Elim in der 
OASE ELIM: 

17.11.2017
Menü 1: Senfeier mit Kartoffelpüree 

und Möhrengemüse.
Menü 2: Matjesfilet mit Apfel und 

Gurken und Pellkartoffeln. 
24.11.2017  
Menü 1: Pizza
Menü 2: entfällt

01.12.2017  
Menü 1: Linsensuppe mit Bock-

wurst. (Nachtisch: Quarkspeise 
mit Pfirsich)

Menü 2: entfällt

08.12.2017 
Menü 1: Kartoffelpuffer mit Apfel-

muss.
Menü 2: Reitersuppe
Nachtisch: Apfelmuss

15.12.2017 
Menü 1: Grünkohl mit Mettenden, 

Kohlwurst oder Kasslerbraten 
und Salzkartoffeln.                  

Nachtisch: Eis mit roter Grütze.
Menü 2: entfällt

Ferien

05.01.2018
Menü 1: Nudelsalat mit Bockwurst-

Menü 2: Nürnberger Rostbrat-
würstchen mit Sauerkraut und 
Kartoffelpüree.

Nachtisch: Stracciatella-Jogurt

12.01.2018  Verantwortlich: Jörg
Menü 1: Hähnchenbrustfilet mit 

Buttergemüse und Reis. (60 
Portionen)

Nachtisch: Quarkspeise mit Kir-
schen

Menü 2: entfällt

Zu jedem Menü ein Dessert!  

Volkslieder singen
mit Ernst Winkelhake und Marlies 
Kerkhoff
Jeden letzten Montag im Monat

27. November  2017  15.00 Uhr 

Mittwoch 15.00 Uhr

Aktionen
08.11.2017
15.00 Uhr  Plattdeutscher Nach-
mittag 
15.11.2017
15.00 Uhr Tür an Tür

Weitere Infos im aktuellen Flyer!

Café
Warme 
Getränke

Kaffee Crema, Cappuccino,
Latte macchiato, Espresso, Schocochino, 
Tee

Kalte Getränke
Wasser, Cola, Fanta, Sprite, Apfelsaft,
Orangensaft, Apfelschorle, Wein, Bier

Selbstgebackener Kuchen
Eis --Magnum, Domino, Solero, Cornetto,

Eine Welt
Transfair gehandelte Produkte wie Kaffee, 
Tee, Honig, Wein, Süßes oder handgefertigte 
Erzeugnisse
Fairer Handel umfasst nachhaltiges Handeln 
auf sozialer, ökologischer und wirtschaftlicher 
Ebene. Fair zum Menschen, fair zur Natur


